
Frühlingskaffee 

für Heimbewohner, Mieter 
und Freunde 

Mit musikalischen 
Erinnerungen an längst 

vergessene Zeiten 

Dazu tanzte 
„Renata“   

 
 

Der Frühling wurde bei uns 
im Altenzentrum in diesem 
Jahr am 15. März 
eingeläutet: bei schönstem 
Frühlingswetter trafen sich 80 Bewohner, Mieter und Gäste zu einem Kaffeenachmittag mit Musik. 
 

Wieder ging es um alte Melodien, die man immer wieder gerne hört und die zum Mitsingen und 
Schunkeln animieren. Das Besondere an diesem Tag war jedoch ein überraschter Pastor Bachem: 
die tanzende Renata war niemand anderes als seine Schülerin Renate, der er vor fast 50 Jahren in 
Sülz das Fach katholische Religion nahe gebracht hatte! 
 

Mittlerweile lebt Frau Schwedarski in Hiltern am Teutoburger Wald, der Kontakt zu ihrem früheren 
Lehrer und Kaplan war jedoch nie abgebrochen. Als verspätetes Geburtstagsgeschenk war dann von 
ihr aus mit dem Sozialen Dienst der Nachmittag mit ihrem  Tanzauftritt geplant worden und die 
Überraschung war gelungen! 
 

In verschiedenen Kostümen zeigte die heute 61jährige ihr Können: sie steppte und tanzte zu 
Liedern wie „Es liegt was in der Luft“, „Eventuell, eventuell“, „Was kann schöner sein“ und vielen 
anderen. Eine besondere Herausforderung an ihre bewundernswerte Kondition stellte dann der 
Sirtaki dar nach der Filmmelodie aus „Alexis Sorbas“. 
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